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£jarrp piet
ber gegentparftg in 3üri<h meilt, t?gf t>or fursem feinen neueren fÇitm

y/2ftenfChen unb Iftasfen beenbigf, ber sur 3eit in Berlin mit überaus

groffem (Srfolg sur Uraufführung gelangt.

* *

tfarro piel in 3urid?.
£>arrp pief, ber befannte fÇitm'^enfafioneffcbaufpieter unb eigentliche

23egrünber bes beutfcffen Sfbenteurerfflms, iff für ein paar 2Bod)en nach ber

(Scffmeis gefommen, um hier 3U filmen. 2öir haben ihn glcid) in Romans«
horn ahgefafff unb - alle feine im Sülm foDiet bemunberten Befreiung#
uerfuche halfen ihm nichts — gehörig über feine Slhfichten ausgefragt.

£>arrp pict geigte ffch benn auch halb als intereffanter plauberer unb
heoor ber 3ug in 3ürid) einfuhr, mar ich über feine plane orientiert.

Harry Viel
der gegenwärtig in Zurich weich Hai vor kurzem seinen neuesten Film
„Menschen und Masken beendigt, der zur Zeit in Äerlin mit überaus

großem Orfolg zur Uraufführung gelangt.
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Harry Viel in Zürich.
Harry Viel, der bekannte Film-Sensationsschauspieler und eigentliche

^Begründer des deutschen Abenteurerfilms, ist für ein paar Wochen nach der

Schweiz gekommen, um hier zu filmen. Wir haben ihn gleich in iZomans-
horn abgefaßt und - alle seine im Film soviel bewunderten Äefreiungs-
versuche halfen ihm nichts — gehörig über seine Absichten ausgefragt.

Harry Viel zeigte sich denn auch bald als interessanter Plauderer und

bevor der Zug in Zürich einfuhr, war ich über seine Pläne orientiert.



ßarrp pict arbeitet gegentDdrtig an feinem neueften $ilmtoerf, ba#

oorau#fid)tlicb ben Site! „Bertoepte ©puren" führen toirb. Unb gtoar folf
e# toieber einmat ein raffiger Stbenteurer» unb ©enfatione'film toerben, mit
befonberer Berüdficptigung be# fportlicpen Momente#. ©er größte Seif
2fuben»3fufnaf)men toirb im Berner Dberfanb gemacht unb iff oorläufig
©rinbeltoalb al# (Station ber ©Spedition gebaut, £>arrp pief iff nämlich
niept affein gefommen, fonbern in Begleitung eine# Seife feiner Mitarbeiter,
toäprenb bie übrigen Mitglieder ber ©efellfcpab in einigen Sagen nach*

folgen. Unter feinen Begleitern fanb id? Kräutern ©arp #olm, bie fid) in
turner 3eit in ©eutfcblanb burd) ibr Salent unb if?re ©eponbeit einen

tarnen gemacht f?at. Mir toerben bie reigenbe ffünftlerin fet?r halb in
einigen dmelfaft'lme fennen lernen („Müftenraufcb", ,,©ie Sragobie einer
£iebe#nad)t", „©räfüt Banbiére", ufto.) unb fie toirb fid) fid)crlid) oiele

freunde toerben, bie gerne bie ©ctegenpeit benüben toerben, fie im nadjften
Ôarrp pielgilm toiebergufeben. Slufer ihr fonnte id) nod) ben Slufnapme*
fetter, èerrn fbeuberger (ein bieberer
Stfargauer) unb bie beiben Operateure
Mufdpner unb Molf begrüben, ben

fogenannten „ted?nifd?en ©tab".
3m fiebrigen fepeint £ar«) piel fid)

febr üiel oon ben Slufnabtnen in ber
©d?toeiger Bergtoelt gu oerfpreepen.
©r bût Pier Slufnapmeapparate unb
mehrere ppotoapparate mitgebrad)t
unb beabfieptigt, bie biet gemachten
Aufnahmen aud) gleich in ber (5d)toeig
gu enttoideln. 3m Uebrigen geugt aud)
ba# grofe Aufgebot oon Sfünftlern
unb toeiferem ted?nifd)en perfonal, bab
©rope# beoorfiebt. Unter ber nod)
nad)fommenben Sruppe finden fid)
tarnen, bie aud) in ber ©eptoeig einen
guten STlang haben, fo ©fïper ^farenna,
Sreb 3mmler, $enrif ©aleen unb paul Meffert — nicht gu oergeffen
einen ber fbaupfbarfiellcr ©reif, ber fluge poligeipunb au# ,,©a# fd)toarge
©ouoert".

3m Uebrigen freut fiep bie red?t oergnügte ©cfellfcpaft fepr, für eine

furge 3eit in ber ©d)toetg toeilen gu fonnen, bie fie fid) oom föörcnfagen
ale ba# reinffe ©tborabo oorfteflt. £>err piel oerfprad) aud), bab er nad)
Beendigung ber Slufnapmen im Berner Dberlanb für ein paar Sage nad)

3ürid) fommen toirb, um ber Uraufführung feine# lebten 3Um#, „Menfcperi
unb Ma#fen", ber gegenwärtig mit grobem ©rfolge in Berlin läuft, bei»

gutoobnen. ©r f)at aud) meinen Borfcplag, in 3ürid) ein paar 21ufnapmen

gu machen, mit 3ntereffe aufgenommen unb gugefagt, oorau#gefept, bab
bie 3ürcper Jtcmbenpoligei bem berüchtigten ^ilrmSfbenteuerer unb feinen
lieben Begleitern einen fleinen Slufentpalt in 3ürid) betoilligt. Mir toerben

uttfere Xefer felbftDerftdnblid? auf bem Saufenden palten unb föerr piel
pat mir dafür ein paar Bilder au# bem Dberlanb in älu#ficpt gebellt.

#arrp piel fährt mit feiner ©efellfcpab fepon Montag nachmittag#
nad) ©rinbeltoalb, too fofort mit ben Slufnapmen begonnen toerben foil
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Dary Holm
die hübsche Partnerin von Harry Piel.

Harry Piel arbeitet gegenwärtig an seinem neuesten Filmwerk, das

voraussichtlich den Titel „Verwehte Spuren" führen wird. Und zwar soll
es wieder einmal ein rassiger Abenteurer- und Sensationsfilm werden, mit
besonderer Berücksichtigung des sportlichen Momentes. Der größte Teil
Außen-Aufnahmen wird im Berner Oberland gemacht und ist vorläufig
Grindelwald als Station der Expedition gedacht. Harry piel ist nämlich
nicht allein gekommen, sondern in Begleitung eines Teils seiner Mitarbeiter,
während die übrigen Mitglieder der Gesellschaft in einigen Tagen
nachfolgen. Unter seinen Begleitern fand ich Fräulein Dary Holm, die sich in
kurzer Zeit in Deutschland durch ihr Talent und ihre Schönheit einen

Namen gemacht hat. Wir werden die reizende Künstlerin sehr bald in
einigen Emelkafilms kennen lernen („Wüstenrausch", „Die Tragödie einer
Tiebesnacht", „Gräfin Vandiêre", usw.) und sie wird sich sicherlich viele

Freunde werben, die gerne die Gelegenheit benützen werden, sie im nächsten

Harry Piel-Film wiederzusehen. Außer ihr konnte ich noch den Aufnahmeleiter,

Herrn Heuberger (ein biederer
Aargauer) und die beiden Operateure
Muschner und Wolf begrüßen, den

sogenannten „technischen Stab".
Im Uebrigen scheint Harry piel sich

sehr viel von den Aufnahmen in der

Schweizer Bergwelt zu versprechen.
Er hat vier Aufnahmeapparate und
mehrere Photoapparate mitgebracht
und beabsichtigt, die hier gemachten
Aufnahmen auch gleich in der Schweiz
zu entwickeln. Im Uebrigen zeugt auch
das große Aufgebot von Künstlern
und weiterem technischen Personal, daß
Großes bevorsteht. Unter der noch
nachkommenden Truppe finden sich

Namen, die auch in der Schweiz einen
guten Klang haben, so Esther Karenna,
Fred Immler, Henrik Galeen und Paul Meffert — nicht zu vergessen
einen der Hauptdarsteller Greif, der kluge Polizeihund aus „Das schwarze
Eouvert".

Im Uebrigen freut sich die recht vergnügte Gesellschaft sehr, für eine

kurze Zeit in der Schweiz weilen zu können, die sie sich vom Hörensagen
als das reinste Eldorado vorstellt. Herr piel versprach auch, daß er nach

Beendigung der Aufnahmen im Berner Oberland für ein paar Tage nach

Zürich kommen wird, um der Uraufführung seines letzten Films, „Menschen
und Masken", der gegenwärtig mit großem Erfolge in Berlin läuft,
beizuwohnen. Er hat auch meinen Vorschlag, in Zürich ein paar Aufnahmen
zu machen, mit Interesse aufgenommen und zugesagt, vorausgesetzt, daß
die Zürcher Fremdenpolizei dem berüchtigten Film-Abenteuerer und seinen
lieben Begleitern einen kleinen Aufenthalt in Zürich bewilligt. Wir werden
unsere Teser selbstverständlich auf dem Taufenden halten und Herr piel
hat mir dafür ein paar Bilder aus dem Oberland in Aussicht gestellt.

Harry piel fährt mit seiner Gesellschaft schon Montag nachmittags
nach Grindelwald, wo sofort mit den Aufnahmen begonnen werden soll.

R. H.
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